
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

              
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Kursreihe Wege zum Weltwissen 

„Alter.Wild&Weise 
 

Die Fachhochschule Kärnten und die Kärntner Volkshochschulen veranstalten gemeinsam 
eine Vortragsreihe mit dem Titel „Alter.Wild & Weise“. 

 

g
a

b
rie

le
 P

la
n

th
a
b

e
r / p

ix
e

lio
.d

e
 



 

MitarbeiterInnen der Fachhochschule Kärnten halten in der VHS Klagenfurt einzelne 

Vorträge. Bilden Sie sich zu bestimmten Themen weiter und tauchen Sie in die Welt der 

Wissenschaft ein. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

  

050 477 7000 - www.vhsktn.at   - vhs-klagenfurt@vhsktn.at
 

∽ Über die Durchführung von Zeitzeugen 

Interviews 
In diesem Vortrag wird das Verfahren des Fotointerviews mit 

Zeitzeugen vorgestellt. Dabei geht es weniger um eine 

wissenschaftliche Methodendebatte, sondern um ein 

praktisches Verfahren für alle Interessierten. Im Zentrum 

steht die flexible Verschränkung von fotografischen und 

verbalen Erzählungen. 

VortragendeR:  Dr. Karl-Heinz Braun 
Termin: Dienstag 16.12.2014 18 Uhr ÖGB 

 

∽ Folgen der Bevölkerungsalterung für die 

Wirtschaftsentwicklung  
Die österreichische Bevölkerung altert. Das ist Faktum und 

eine Umkehrung des Prozesses ist nicht mehr möglich. Doch 

was heißt dies für die wirtschaftliche Entwicklung? 

Zahlreiche Wirtschaftsbereiche sind von der 

Bevölkerungsalterung betroffen: das Sozialsystem, der 

Arbeitsmarkt, die Erbringung von Daseinsvorsorgeleistungen 

oder auch der private Konsum. Wohin geht die Reise und 

wohin könnte/sollte sie gehen? 

 

VortragendeR:  Dr.in Birgit Aigner-Walder 
Termin: Donnerstag 30.10.2014 18 Uhr ÖGB 

 

∽ Versorgungsoptimierung in 

Pflegeheimen 
„Gut versorgt im Pflegeheim“ und „Versorgungsoptimierung 

in Pflegeheimen“ sind zwei innovative Projekte, die im 

Rahmen des Vortrages vorgestellt und diskutiert werden. 

Nach einer kurzen Einführung in die Ausgangslage und den 

Stand der Forschung zu Krankenhaustransporten aus 

Pflegeheimen werden Ergebnisse aus den Bereichen der 

berufsgruppenübergreifenden Zusammenarbeit, der Präsenz 

von ÄrztInnen in Pflegeheimen und der 

Versorgungsoptimierung vorgestellt. 

 

VortragendeR:  Mag.aDr.in Olivia Kada 
Termin: Dienstag 02.12.2014 18 Uhr ÖGB 

 

 

 

  

∽ Wozu überleben? Qualität des Alters qualitativ 

bestimmen 

Wenn von der Zukunft des Alterns der Gesellschaft die 

Rede ist, werden vor allem Zahlen (Demographie, 

Epideminologie) und Mengen (Heime, Geld, 

Steuereinnahmen) genannt. Eine langlebige Gesellschaft 

wird sich jedoch immer mehr ihrer Stärke bewusst, die sich 

vor allem in Qualitäten (Lebens-, Wohn-, 

Beziehungsqualität bspw.) ausdrückt. Heute wird neu zu 

bestimmen sein, was ein würdiges Altern in Kärnten 

ausmachen sollte. 

 

VortragendeR:  FH-Prof.Dr. Kai Bauer 
Termin: Donnerstag 06.11.2014 

 

∽ Ältere Menschen als Zeitzeugen 

Die Generation der heutigen älteren und alten Menschen 

hat viel erlebt, und zugleich sind die Menschen immer 

wieder überrascht, wenn sie nach historischen Umbrüchen 

oder herausragenden Ereignissen gefragt werden. Der 

Vortrag will die Relevanz von Alltagserfahrungen für das 

historische Selbstverständnis der nachfolgenden 

Generation an einem markanten Beispiel deutlich machen, 

nämlich: Wie haben Menschen den Volksaufstand vom 17. 

Juni 1953 in der damaligen DDR erlebt und wie deuten sie 

ihn heute? Welche Schlussfolgerungen können daraus für 

unser epochales Selbstverständnis gezogen werden? 

 

VortragendeR:  Dr. Karl-Heinz Braun 

Termin: Freitag 14.11.2014 
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∽ Vom Interesse zum Doktorhut – 

Seniorenlernen in Kärnten und 

Österreich 
Die einen wollten schon immer Neues lernen und kamen 

nicht dazu. Manche haben erst mit dem Eintritt in das 

Renten- oder Pensionsalter Lust auf Wissen entwickelt. 

Wenn Sie in der zweiten Lebenshälfte lernbegierig sind, 

bekommen Sie Hinweise und Ratschläge, um sich in der 

Vielfalt der Angebote zurechtzufinden. 

 

VortragendeR:  FH-Prof.Dr. Ralf Reiche 
Termin: Donnerstag 25.09.2014 18 Uhr ÖGB 

 

∽ Wozu überleben? Qualität des Alters 

qualitativ bestimmen 
Wenn von der Zukunft des Alterns der Gesellschaft die Rede 

ist, werden vor allem Zahlen (Demographie, Epidemiologie) 

und Mengen (Heime, Geld, Steuereinnahmen) genannt. Eine 

langlebige Gesellschaft wird sich jedoch immer mehr ihrer 
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ausmachen sollte. 

 

VortragendeR:  FH-Prof.Dr. Kai Bauer 
Termin: Donnerstag 06.11.2014 18 Uhr ÖGB 

 

∽ Ältere Menschen als Zeitzeugen 
Die Generation der heutigen Älteren hat viel erlebt, und 

zugleich sind die Menschen immer wieder überrascht, wenn 

sie nach historischen Umbrüchen oder herausragenden 

Ereignissen gefragt werden. Der Vortrag will die Relevanz 

von Alltagserfahrungen für das historische Selbstverständnis 

der nachfolgenden Generation an einem markanten Beispiel 

deutlich machen, nämlich: Wie haben Menschen den 

Volksaufstand vom 17. Juni 1953 in der damaligen DDR 

erlebt und wie deuten sie ihn heute?  

 

VortragendeR:  Dr. Karl-Heinz Braun 

Termin: Freitag 14.11.2014 18 Uhr ÖGB 
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